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Essen auf Rädern

Der Mahlzeitendienst der Malteser bietet ein
vielseitiges und ausgewogenes Angebot an
täglich frisch zubereiteten Vollkost- und Diät-
menüs, auf Wunsch mit und ohne Desserts. Des
Weiteren besteht die Möglichkeit einer wö-
chentlichen Belieferung mit Tiefkühlmenüs Œá
la carte• zur flexiblen Gestaltung des Alltags.
Auskünfte hierzu erteilt
Malteser Hilfsdienst e. V.
Neusser Straße 103 a, 41363 Jüchen
Internet www.malteser-mahlzeitendienst.de

Der mobile Mahlzeitendienst des Caritasver-
bandes bringt abwechslungsreiche Menüs je-
den Tag bequem zur Mittagszeit auf Ihren Tisch.
Es gibt jeden Tag sechs leckere Menüs mit Des-
sert und wahlweise auch mit Vorsuppe. Jeden
Tag sind mehrere Menüs auch für Diabetiker
geeignet. Weitere spezielle Diäten sind selbst-
verständlich auf Anfrage lieferbar. Den Speise-
plan finden Sie immer aktuell auch im Internet
unter www.caritas-mg.netoder rufen Sie an
beim
Caritasverband für die Region
Mönchengladbach-Rheydt e.V.
Telefon (0 21 61) 46 46 74

Wird das Essenkochen zur Belastung, kann es
für Sie täglich eine Sorge weniger bedeuten,
wenn Sie einen ambulanten Mahlzeitendienst
in Anspruch nehmen. In der Gemeinde beste-
hen folgende Angebote: 

Der Mahlzeitendienst ŒEssen auf Rädern• des
Seniorenzentrums ist ein Menüservice für zu
Hause und bietet eine ausgewogene Mittags-
mahlzeit mit Vorsuppe und Dessert. Angeboten
werden Normal- und Diätkost. Die Zubereitung
und Auslieferung des Essens erfolgt durch das
Altenheim ŒHaus Maria Frieden• in Jüchen.
Auskünfte erhalten Sie beim
Seniorenzentrum ŒHaus Maria Frieden•
Jakobusweg 1, 41363 Jüchen
Telefon (0 21 65) 17 30, Anzeige S. 58 … 59

WOHNEN ZU HAUSE
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Eine Finanzierung des Hausnotrufes durch die
Pflegekasse ist möglich, wenn eine Pflegebe-
dürftigkeit festgestellt wurde. In den Fällen, wo
eine Pflegeversicherung nicht besteht, kann
auch das Sozialamt je nach Einkommensver-
hältnissen die Finanzierung übernehmen.

Der Hausnotruf für Jüchen wird über die Träger
der freien Wohlfahrtspflege angeboten. Mit fol-
genden Anbietern können Sie in Kontakt treten:

Caritas-Verband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Montanusstraße 40, 41515 Grevenbroich 
Telefon (0 21 81) 2 38 00

Caritasverband für die Region
Mönchengladbach-Rheydt e.V. 
Albertusstraße 36, 41061 Mönchengladbach
Telefon (0 21 61) 8 10 20

DRK, Kreisverband Grevenbroich
Am Flutgraben 63, 41515 Grevenbroich
Telefon (0 21 81) 65 00

Hausnotruf

Der Hausnotruf-Dienst wird angeboten, um al-
lein stehenden, von der Umwelt isoliert leben-
den Personen ein Gefühl der Sicherheit zu ge-
ben.

Durch den Hausnotruf besteht im Notfall die
Möglichkeit, auf Knopfdruck an einem Zusatz-
gerät zum Telefon jederzeit aus der Wohnung
Hilfe herbeizurufen. Die eingehenden Rufe wer-
den von der jeweiligen Zentrale an Bezugsper-
sonen, Bereitschaftsdienste der Sozialstatio-
nen, notärztliche Dienste oder Rettungsdienste
weitergeleitet.

© David v. Behr  |  PIXELIO
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Malteser Hilfsdienst e. V.
Breite Straße 69, 41460 Neuss
Telefon (0 21 31) 8 80 96-0
Fax (0 21 31) 8 80 96-13
Internet www.malteser-hausnotrufdienst.de

Arbeiter-Samariter-Bund … ASB
Geschäftsstelle Grevenbroich
Lindenstraße 42, 41515 Grevenbroich
E-Mail grevenbroich@asb.de

Diakonie-Pflegestationen Jüchen /
Korschenbroich, Godehard Finkam
Markt 21, 41363 Jüchen
Telefon (0 21 65) 91 12 29

Auskunft erteilt auch Ihre zuständige Kranken-
und Pflegekasse sowie der
Fachdienst Soziales der Gemeinde Jüchen
Am Rathaus 5, 41363 Jüchen
Telefon (0 21 65) 9 15-156 oder -157 

Notrufnummern

Polizei / Notruf
Telefon 110

Feuerwehr / Rettungswache
Telefon 112

Ärztenotruf
Telefon (0 18 03) 19 29 26

Apothekennotruf
Telefon (0 18 05) 93 88 88

Zahnärzte
Telefon (02 11) 68 24 17

Giftnotruf Bonn
Telefon (02 28) 1 92 40

Telefonseelsorge
Telefon (08 00) 1 11 01 11 u. (08 00) 1 11 02 22

Hausnotruf
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Nicht die Jahre in unserem Leben zŠhlen,
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sondern das Leben in unseren Jahren.

Adlai E. Stevenson
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Die Sozialstationen der Wohlfahrtsverbände
und die privaten Pflegedienste bieten Hilfe und
Pflege in Ihrer häuslichen Umgebung an. Das ge-
schulte Personal hilft je nach Pflegestufe z. B.
bei der Nahrungsaufnahme, der Körperpflege
und der medizinischen Versorgung.

Um eine Abrechnung der Kosten mit den Kassen
zu gewährleisten, muss der ambulante Pflege-
dienst von der Kranken- bzw. Pflegekasse aner-
kannt sein.

Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich an:
Diakonie-Pflegestationen
Jüchen / Korschenbroich
Godehard Finkam
Markt 21, 41363 Jüchen
Telefon (0 21 65) 91 12 29

Arbeiter-Samariter-Bund … ASB
Geschäftsstelle Grevenbroich
Lindenstraße 42, 41515 Grevenbroich
Telefon (0 21 81) 2 31-388
E-Mail grevenbroich@asb.de

WOHNEN ZU HAUSE

Caritaspflegedienst
Mönchengladbach-Rheydt e.V.
Albertusstraße 36, 41061 Mönchengladbach 
Telefon (0 21 61) 96 61 13

Beratung und Auskunft zur ambulanten, teil-
stationären und vollstationären Versorgung er-
teilt Ihre Kranken- bzw. Pflegekasse. Auskunft
erhalten Sie auch beim
Rhein-Kreis Neuss, 
Sozialamt/Abteilung Altenhilfe,
Lindenstraße 4 … 6, 41515 Grevenbroich, 
Telefon (0 21 81) 6 01-0

Die Anbieter privater Pflegedienste erfahren
Sie über die
Hotline (0 18 05) 555 210

Private ambulante Pflegedienste und Sozialstationen 
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Fußpflege und medizinische Fußpflege

Wenn Ihr Hausarzt Ihnen aufgrund bestimmter
Erkrankungen (z.B. bei insulinpflichtigem Dia-
betes) Fußpflege verordnet hat, können Sie
sich auch von den zugelassenen Podologinnen
behandeln lassen. Diese können die Kosten un-
mittelbar mit Ihrer Krankenkasse abrechnen.

Fußpflege

Anni Coenen, Kolpingweg 9, Jüchen
Telefon (0 21 65) 24 48

Liane Pesch, Odenkirchener Straße 30, Jüchen
Telefon (0 21 65) 71 00, Anzeige S. 63

Medizinische Fußpflege

Karla Augustin, Auf der Hecke 23, Gierath
Telefon (0 21 81) 4 38 56

Sabine Boveleth, Fuchsberg 12, Jüchen
Telefon (0 21 65) 78 82

Doris Brandt
Hermann-Löns-Straße 25, Hochneukirch
Telefon (0 21 64) 71 84

Christine Gormanns-Walter
Gartenstraße 113, Hochneukirch
Telefon (0 21 64) 76 71

Karin Hammacher, Auf der Hecke 10 b, Gierath
Telefon (0 21 81) 4 25 79

Alexandra Heyll, Gartenstr. 57, Hochneukirch
Telefon (0 21 64) 35 65

Barbara Kaulen-Wolf
Auf dem Acker 23, Bedburdyck
Telefon (0 21 81) 2 13 26 33

Marianne Kroll, In den Weiden 17, Jüchen
Telefon (0 21 65) 25 50

Nicole Mettmann
Unter den Linden 36, Garzweiler
Telefon (0 21 65) 87 28 85

Anita Rohrbach, Höningstraße 7, Aldenhoven
Telefon (0 21 82) 81 19 55

Marion Teppler, Gubberather Straße 40, Gierath
Telefon (0 21 81) 49 97 78
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Viele Menschen können auch im fortgeschritte-
nen Alter ihr Leben gut bewältigen, benötigen
aber eine Entlastung bei der Grundreinigung
oder bei Besorgungen. Hier kann ein mobiler
sozialer Dienst helfen, der z.B. von Wohlfahrts-
verbänden angeboten wird.

Auskunft erhalten Sie beim
Arbeiter-Samariter-Bund … ASB
Geschäftsstelle Grevenbroich
Lindenstraße 42, 41515 Grevenbroich
E-Mail grevenbroich@asb.de

Caritasverband Rhein-Kreis Neuss e.V.
Montanusstraße 40, 41515 Grevenbroich
Telefon (0 21 81) 2 38 00

Caritaspflegedienst Mönchengladbach-
Rheydt e.V.
Albertusstraße 36, 41061 Mönchengladbach 
Telefon (0 21 61) 96 61 13

Hauswirtschaftliche Versorgung

Podologinnen / Podologen

Brigitte Maier, Schulstraße 7, Gierath
Telefon (0 21 81) 4 21 34

Svitlana Schauff
Hindenburgstr. 47, Korschenbroich
Telefon (0 21 61) 64 28 64

Ina Sodekamp, Zünftestraße 16, Grevenbroich
Telefon (0 21 81) 16 15 87

Markus Dittert
Breslauer Straße 60, Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 60 41 44

Karin Schrey, Heerstraße 8, Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 60 95 97

Ulrike Waldhausen
Hainweg 22 a, Mönchengladbach
Telefon (0 21 66) 25 55 18

Fußpflege und medizinische Fußpflege
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Um auch im Alter in den eigenen vier Wänden
ein relativ selbständiges, unabhängiges Leben
führen zu können, sind häufig geringfügige
bauliche Veränderungen der eigenen Wohnung
ausreichend. Diese können z. B. sein:
� Beseitigung von Unfallquellen
� Installation von Hilfseinrichtungen, vor allem

im Badezimmer

Ihre Pflegekasse kann im Bedarfsfall für eine
Maßnahme zur Verbesserung des individuellen
Wohnumfeldes einen Zuschuss gewähren. Die-
sen können Sie jedoch nur beanspruchen, wenn
Sie pflegebedürftig im Sinne des Pflegeversiche-
rungsgesetzes sind.

WOHNEN ZU HAUSE

Auskunft und Beratung erteilt Ihre zuständige
Pflege- und Krankenkasse.

Wenn Sie als Mieter eine Altenwohnung be-
wohnen wollen, brauchen Sie hierfür einen
Wohnberechtigungsschein, den Sie beim Fach-
bereich Soziales beantragen können. Voraus-
setzung ist die Vollendung des 60. Lebensjah-
res.

Altenwohnungen müssen altengerecht ausge-
stattet sein, d. h. eine Dusche statt einer Bade-
wanne haben und über einen Aufzug verfügen. 

Auskunft und Beratung erhalten Sie bei der
Gemeinde Jüchen
Am Rathaus 5, 41363 Jüchen,
Fachdienst Soziales
Telefon (0 21 65) 9 15-156 oder -157

Barrierefreies Bauen und Wohnen
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Unter dem Begriff altengerechtes Wohnen ver-
steht man altengerecht ausgestattete Wohn-
einheiten, die einerseits ein Wohnen in der ei-
genen häuslichen Umgebung bedeuten aber
auch durch vorhandene Gemeinschaftsräume
die Möglichkeit der Kommunikation mit ande-
ren Bewohnern des Hauses bieten.

Außerdem besteht die Möglichkeit, Service-
Leistungen gegen gesonderte Bezahlung in An-
spruch zu nehmen. Diese wird in der Regel durch
einen Wohlfahrtsverband organisiert nach den
individuellen Bedürfnissen. Bei Pflegebedürf-
tigkeit können Kosten durch die Pflegekasse
getragen werden. In verschiedenen Objekten
im Gemeindegebiet sind solche Wohnmög-
lichkeiten vorhanden.

Folgende Objekte sind bekannt:
� Evangelische Seniorenwohnungen

in Otzenrath (neu), Kirchhofweg 2,
Telefon (0 21 66) 91 12 15

� Katholische Seniorenwohnungen
in Jüchen, Pastor-Harbeck-Straße
Telefon (0 21 65) 87 91 65

� Wohnpark
in Jüchen, Buschgasse 5 … 31
Telefon (0 24 34) 92 76 40

Ein weiteres Objekt in 3 Häusern mit insgesamt
25 Wohneinheiten wurde fertiggestellt und be-
zogen.

Die Wohnungen wurden altengerecht und bar-
rierefrei gebaut. 18 Wohnungen wurden roll-
stuhlgerecht ausgestattet. Zur Ausstattung ge-
hören 3 Aufzüge, ein Gesellschaftsraum und ein
Hauscafé. Die Wohnungen haben eine Größe
zwischen 50 und 73 m2 . Weitere Objekte sind
geplant.

Auskunft erhalten Sie bei der
Eigentümergemeinschaft Talstraße
vertreten durch Herrn Günther Berger
Telefon (0 21 65) 87 91 55-0

Altengerechtes Wohnen

WOHNEN ZU HAUSE


